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Herausforderungen 

Beruflichkeit stärken – Gute Arbeit und berufliche Entwicklung fördern 
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Beruflichkeit hat Zukunft 

Traditionelle Beruflichkeit 

 „... geht von einem Berufsverständnis aus, bei der der einmal erlernte Beruf 

während des ganzen Arbeitslebens durchgehend ausgeübt werden konnte.“ 

Moderne Beruflichkeit 

„Die Kennzeichen der modernen Beruflichkeit sind die Zusammenfassung 

spezialisierter Einzelberufe zu Kernberufen, die Arbeitsprozessorientierung, 

das selbständige Handeln, die umfassende berufliche Handlungsfähigkeit 

und Gestaltungsfähigkeit.“ 

Erweiterte moderne Beruflichkeit 

„Neu ist das gemeinsame Prinzipien für die Gestaltung der Lernprozesse in 

der betrieblich-dualen und in der hochschulischen Berufsbildung entwickelt 

werden.“ 
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15 gemeinsame Qualitätsmaßstäbe für die betrieblich‐duale und 

die hochschulische Berufsbildung: 

1. Berufliches Lernen erfordert eine fachlich breite Qualifikation 

2. Berufliches Lernen vermittelt Wissen, Handlungsfähigkeit und ermöglicht 

praktische Erfahrung 

3. Berufliches Lernen orientiert sich an Arbeits- und Geschäftsprozessen 

4. Berufliches Lernen geschieht durch die Bewältigung von (berufstypische) 

Aufgaben 

5. Berufliches Lernen ist entdeckendes und forschendes Lernen 
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6. Berufliches Lernen ist Bildung 

7. Berufliches Lernen ist soziales Lernen 

8. Berufliches Lernen zielt auf die Reflexion und  Gestaltung von Arbeit 

9. Berufliches Lernen umfasst die Reflexion und Gestaltung von Lern- und 

Berufswegen 

10. Berufliches Lernen bereitet auf die Berufsrolle vor 

11. Berufliches Lernen fördert und entwickelt Identität 

12. Berufliches Lernen verknüpft Erfahrungs- und Wissenschaftsorientierung 

13. Berufliches Lernen zielt auf ein besonderes Theorie- Praxis-Verhältnis  

14. Berufliches Lernen hat unterschiedliche Lernorte 

15. Berufliches Lernen schließt niemanden aus 
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Erweiterte moderne Beruflichkeit 

als Politikkonzept 

Das Leitbild der erweiterten modernen Beruflichkeit soll dazu 

beitragen, … 

die Chancen der Individuen zu erweitern und zu verbessern – 

Beruflichkeit für lebensbegleitendes Lernen 

die Qualität der Arbeit zu sichern und zu befördern – 

Beruflichkeit als Beitrag zu guter Arbeit 

den sozialen Zusammenhalt zu sichern und den 

gesellschaftlichen Fortschritt zu unterstützen – Beruflichkeit 

als Beitrag zu einer gerechteren Gesellschaft 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit ! 

„Arbeit als Beruf hat für alle Menschen gleichen Wert und gleiche Würde.“ 

 (BVerG 1979) 
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